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Management des 
ischämischen Schlaganfalls 
vom Symptom bis zur Therapie

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Anmeldung bitte bis zum 15.07.2024 an:

Janett Meinel
Leitende MTRA und Ausbilderin
Institut für Diagnostische und Interventionelle 
Radiologie und Neuroradiologie
Telefon: 0375 51-552581 
E-Mail: janett.meinel@hbk-zwickau.de

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kosten-
los. Getränke werden zur Verfügung gestellt. 
Mittagessen in der Cafeteria des HBK ist für die 
externen Teilnehmer kostenlos.

Heinrich-Braun-Klinikum gemeinnützige GmbH
+ Institut für Diagnostische und Interventionelle  
   Radiologie und Neuroradiologie
+ Zentrale Notaufnahme
+ Klinik für Neurologie
+ Klinik für Anästhesiologie, Intensivmedizin, 
   Notfallmedizin und Schmerztherapie

     Veranstalter

Die Fortbildungsveranstaltung wird durch die 
Sächsische Landesärztekammer zerti� ziert.

Heinrich-Braun-Klinikum gemeinnützige GmbH
Standort Zwickau
Haus 6 | Veranstaltungsraum (EG)
Karl-Keil-Straße 35 | 08060 Zwickau

Das Klinikum liegt im Stadtteil Marienthal und ist mit 
den Straßenbahnlinien 4 und 5 vom Zentrum aus 
erreichbar (Endhaltestelle Städtisches Klinikum). 

Bei Anfahrt mit dem PKW stehen Ihnen begrenzte 
Parkplätze an der Steinpleiser Straße sowie der 
Karl-Keil-Straße zur Verfügung.

Für nähere Informationen besuchen Sie uns im 
Internet: www.heinrich-braun-klinikum.de

      

    Veranstaltungsort
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Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

praktisch täglich haben wir gemeinsam mit Schlag-
anfallpatienten zu tun. 

Besteht der Verdacht auf einen ischämischen Schlag-
anfall, ist das leitliniengerechte Vorgehen aller an dem 
komplexen Management Beteiligten vom ersten Sym-
ptom bis zur vollständigen Rehabilitation entscheidend 
für gutes Outcome. Ein wichtiges Glied in der Kette 
ist der Rettungsdienst, dessen Handeln bereits in der 
prähospitalen Phase die nach dem Schlaganfall zu 
erreichende Lebensqualität der/des Betroffenen ent-
scheidend beeinflusst.

Um den gewichtigen Fortschritten in der Akutbehand-
lung, insbesondere der interventionellen Verfahren, 
zur maximalen Wirksamkeit zu verhelfen, ist ein stan-
dardisiertes Management innerhalb interdisziplinär ab-
gestimmter Konzepte entscheidend. 

Mit unserem Workshop, der theoretische Grundlagen 
vermitteln und Ihnen einen Einblick in das hospitale 
Management geben soll, laden wir Sie herzlich zur 
Weiterbildung und zum kollegialen Austausch ein. 

LA Dr. med. Dirk Mucha

OA Thomas Lorenz

ChA Dr. med. Stefan Merkelbach

ChA Prof. Dr. med. Andreas Wolfgang Reske

Dienstag, 26. November 2024

08.00–08.05 Uhr	 Eröffnung, Einführung

08.05–08.20 Uhr	 „Einsatzmeldung V.a. Apoplex”  
	 Der neurologische Notfall

08.20–08.50 Uhr	 „Von Tür zu Tür“

08.50–09.00 Uhr	 Diskussion

09.00–09.45 Uhr	 „Schlaganfall: prähospital, in 	
	 der Notaufnahme und auf der 	
	 Station“

09.45–10.00 Uhr	 Diskussion

10.00–10.15 Uhr	 Pause

10.15–11.00 Uhr	 „Erste Hilfe für das Hirn – 	
	 richtiges Bild, richtige 
	 Therapie“

11.00–11.15 Uhr	 „Casereport interdisziplinäres  
	 Troubleshooting“

11.15–11.30 Uhr	 Diskussion

11.30–12.30 Uhr	 Mittagspause

12.30–14.30 Uhr	 Rundgang: Zentrale  
	 Notaufnahme, Radiologie 	
	 und Fallsimulation  
	 „Von der Notaufnahme bis  
	 zur Stroke Unit“

14.30–14.45 Uhr	 Pause

14.45–16.00 Uhr	 Angiografiesuite und Stroke 	
	 Unit – „Hands On“ und 
	 Besichtigung in Gruppen

16.00 Uhr	 Zusammenfassung,
	 Schlusswort

Dr. med. Dirk Mucha
Leitender Arzt Neuroradiologie
Institut für Diagnostische und Interventionelle 
Radiologie und Neuroradiologie, HBK

Thomas Lorenz
Leiter der Zentralen Notaufnahme, 
Leitender Oberarzt, HBK

Dr. med. Stefan Merkelbach
Chefarzt, Klinik für Neurologie, HBK

Janett Meinel
Leitende MTRA, Institut für Diagnostische und 
Interventionelle Radiologie und Neuroradiologie, 
HBK

Dr. med. (Univ. Szeged) Erika Horvath
Oberärztin, Institut für Diagnostische und  
Interventionelle Radiologie und Neuroradiologie, 
HBK

Bettina Lovaton
Verantwortliche MTRA Angiografie, Institut für 
Diagnostische und Interventionelle Radiologie 
und Neuroradiologie, HBK

Karljohann Teschendorf
Facharzt, Klinik für Anästhesiologie, Intensiv- 
medizin, Notfallmedizin und Schmerztherapie, 
HBK

Juliane Günther
Oberärztin, Institut für Diagnostische und  
Interventionelle Radiologie und Neuroradiologie, 
HBK

Dr. med. Mirko Esche
Chefarzt, Klinik für Thorax-, Gefäß- und  
endovaskuläre Chirurgie, HBK

    Referenten     Programm   Vorwort


